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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
18. Wahlperiode

Drucksache 18 / 424 S
(zu Drs. 18/380 S und 18/417 S)

14. 11. 13

Druck: Hans Krohn · Bremen

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE

Haushaltsgesetze  und  Haushaltspläne  der  Freien  Hansestadt  Bremen  (Stadtge-
meinde) für die Jahre 2014 und 2015

Sportförderung

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 12 Sport

Produktbereich: 12.01 Sport

Produktgruppe: 12.01.01 Allgemeine Sportangelegenheiten

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2014
um 163 T‡ erhöht.

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2015
um 227 T‡ erhöht.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 31 Sport

Kapitel: 3191 Allgemeine Bewilligungen für Sport und
Freizeit

Titel: 684 00-0 Zuschüsse Sportförderung

Der Anschlag wird für das Jahr 2014 von 494 170 ‡ um 163 300 ‡ auf 657 470 ‡
erhöht.

Der Anschlag wird für das Jahr 2015 von 430 730 ‡ um 226 740 ‡ auf 657 470 ‡
erhöht.

Erläuterung

Aus der Sportförderung werden fallweise dringend benötigte Bedarfe bei Vereinen
und Sportanlagen finanziert. Die eingestellten Mittel machen die vorgenommenen
Kürzungen rückgängig und halten zumindest den Anschlag von 2013 aufrecht. Auch
diese Mittel sind nicht auskömmlich.

Im Rahmen der Absenkung der Zinskosten in Produktplan 93 führen diese Änderun-
gen nicht zu einer Erhöhung der Neuverschuldung.

Klaus-Rainer Rupp,
Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE


